
Historische Kulturlandschaft im 
Wandel am Beispiel der Halbinsel 
Eiderstedt 

Veranstaltung Nr. 2025-05

In Zusammenarbeit mit 

     Veranstaltung Nr. 2025-25 
Leben auf dem Land – Neue Perspektiven durch  
Digitalisierung . Neue Perspektiven durch Digitalisierung für Wohnen  . Arbeiten im ländlichen Raum  . Digitalisierung als Standortfaktor  . Neue Perspektiven durch Digitalisierung für Vereine, Ehrenamt 

und Bürgergesellschaft 
Mittwoch, 5. Februar 2025, Bildungszentrum für Natur,  
Umwelt und ländliche Räume, Flintbek 
30 € 
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V. 

     Veranstaltung Nr. 2025-29 
Zwischen Aufbruch und Rückkehr:  
Junge Perspektiven in ländlichen Räumen . Lebensrealitäten junger Menschen auf dem Land . Faktoren zum Weggang und Rückkehr . Unterstützende Angebote für ein junges lebenswertes Leben 

auf dem Land 
Mittwoch, 10. September 2025, Bildungszentrum für Natur, 
Umwelt und ländliche Räume, Flintbek 
30 € 
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V. 

     Veranstaltung Nr. 2025-31 
Alte Hofgebäude neu nutzen – Baurechtliche 
Möglichkeiten zur Nutzungsänderung von land-
wirtschaftlichen Gebäuden . Schaffung und Erhalt von Wohn- und Lebensraum auf dem 

Land . Rechtliche Hürden (Baurecht, Denkmalschutz, Mietrecht, Brand-
schutz),  . Nutzungsänderungen für Stall- und Hofgebäude 

      
Dienstag, 14. Oktober 2025, Bildungszentrum für Natur,  
Umwelt und ländliche Räume, Flintbek 
30 € 
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V.

Veranstaltungstipps ... Anfahrt zum Tagungsort
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Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25  |  24220 Flintbek 
T 04347 704-780  |  www.schleswig-holstein.de/bnur

BNE

Atrium im Alten Rathaus in Garding,  
Enge Straße 5  
25836 Garding 
 
Die Anreisehinweise werden Ihnen mit der Seminarbestätigung 
zugeschickt.  

Hilfreich bei der Suche nach geeignetem Nahverkehr kann die 
folgende Internetseite sein: www.nah.sh 

Dienstag, 11. März 2025 
Halbinsel Eiderstedt



Veranstaltung Nr. 2025-05

Historische Kulturlandschaft im Wandel 
am Beispiel der Halbinsel Eiderstedt 
Während der Bestand an naturnahen Flächen, die Landbewirt-
schaftung und die dörfliche Kultur noch bis in die Mitte des 20. Jahr-
hunderts vielfältige, regional z. T. sehr unterschiedliche Aus- 
prägungen zeigten, die für die Ausbildung charakteristischer Iden-
titäten in den Regionen sorgten, bedingen die Entwicklungen in 
heutiger Zeit eine Abnahme der Vielfalt in der Natur- und Kultur-
landschaft und letztendlich der kulturellen Diversität und Identität.  
Die historische Kulturlandschaft der Halbinsel Eiderstedt ist als his-
torisch gewachsene Kulturlandschaft und als naturnahe Kultur-
landschaft ohne wesentliche Prägung durch technische Infrastruktur 
mit großflächigen Salzwiesen-/Dünenlandschaften eine Landschaft 
mit hoher Bedeutung für das natürliche und kulturelle Erbe. Darüber 
hinaus hat die Kulturlandschaft Eiderstedt eine hohe Bedeutung für 
das Landschaftserleben und die landschaftsgebundene Erholung.  
Um Natur, Kulturerbe, Klima und Biodiversität zu schützen, sollte die 
einzigartige Kulturlandschaft Eiderstedt nur behutsam, naturnah 
und nachhaltig weiterentwickelt werden. Ein verträgliches und 
grundsätzlich kooperatives Zusammenspiel von Nutzungs- und Natur-
schutzaspekten sollte gewährleistet und weiterentwickelt werden. 

Schwerpunkte  . Historische Kulturlandschaft  . Naturnahe Kulturlandschaft  . Zusammenspiel von Nutzungs- und Naturschutzaspekten 

Teilnahmekreis 
Interessierte Öffentlichkeit, Bildungseinrichtungen, Stadt- und 
Landschaftsplanung, Tourismus, Fachverwaltungen, Politik, Denk-
mal- und Umweltschutz 

Datum und Ort 
Dienstag, 11. März 2025, Halbinsel Eiderstedt 

Leitung 
Dr. Ute Löding-Schwerdtfeger, Schleswig-Holsteinischer Heimat-
bund e. V. 

Anerkannte Fortbildung für . Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer/-innen . Schutzgebietsbetreuer/-innen/Mitglieder des  
Naturschutzdienstes/Ranger . Lehrkräfte (Anerkennung durch das IQSH)

09:00 Uhr Eintreffen 

09:30 Uhr Begrüßung 
Paulina Spiess, Bildungszentrum für Natur,  
Umwelt und ländliche Räume des Landes  
Schleswig-Holstein, Flintbek 

Dr. Ute Löding-Schwerdtfeger, Schleswig- 
Holsteinischer Heimatbund e. V. 

09:45 Uhr Historische Entwicklung der Kulturlandschaft 
bis heute 
Hans Meeder, Heimatbund Landschaft Eiderstedt e. V. 

10:00 Uhr Kirchen auf Eiderstedt  
Pastorin Inke Thomsen-Krüger, Kirchengemeinden: 
Oldenswort, Simonsberg und Witzwort/Uelvesbüll 

10:15 Uhr Diskussion  

10:30 Uhr Wasserwirtschaft und Deichbau auf der  
Halbinsel Eiderstedt 
Jan Paul Bonse, angefragt 

10:45 Uhr Positionierung der Planungsabteilung des Krei-
ses Nordfriesland zu erneuerbaren Energien 
Franziska von Rymon-Lipinski, Kreis Nord-friesland  

11:00 Uhr Diskussion | Kaffeepause  

11:30 Uhr Entwicklung der Landwirtschaft mit einherge-
hendem Kulturlandschaftswandel auf Eiderstedt 
N. N.  

11:45 Uhr Kulturlandschaftsraum Eiderstedt: Natur- und 
Vogelschutz in Eiderstedt 
Bernd Scherer 

12:00 Uhr Diskussion | Mittagspause 

13:30 Uhr Besichtigung mit Erläuterungen: Siedlungs- 
formen und ländliche Bauweise: Haubarge (2-3) 
Hans Georg Hostrup 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

Teilnahmebeitrag 
60 €  zzgl. Verpflegungskosten   

Anmeldung 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der  
Veranstaltungsnummer 2025-05 an das 

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein  
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek 
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de 
Online: www.schleswig-holstein.de/bnur  

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden  
Sie hier: 
➢ Anmeldung: https://bit.ly/2025-05 
➢ Teilnahmebedingungen: https://bit.ly/2KbPQbZ 

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen  
Geschäftsbedingungen an. Sie erhalten kurz vor der  
Veranstaltung die Seminarbestätigung und die Rechnung. 

Anmeldeschluss 
Bitte melden Sie sich möglichst bis Montag 24. Februar 2025 an. 

Ermäßigung 
Bei Ganztagsveranstaltungen wird eine Ermäßigung von 60 %  
auf den Teilnahmebeitrag folgendem Personenkreis gewährt: 
Ehrenamtlich Tätigen, Schülerinnen und Schülern, Studierenden, 
Auszubildenden sowie Personen, die ein Berufsfindungsjahr oder 
ein Freiwilliges Soziales, Ökologisches oder Kulturelles Jahr leisten,  
im Europäischen Freiwilligendienst Tätigen, Erwerbslosen sowie 
Empfängerinnen und Empfängern von Arbeitslosengeld I und/ 
oder Bürgergeld. 
Für die Ehrenamtsermäßigung benötigen wir von Ihnen mit der 
Anmeldung den für das aktuelle Kalenderjahr gültigen Ehrenamts- 
nachweis. Nachträglich eingereichte Nachweise werden nicht 
berücksichtigt. 

Hinweis für Menschen mit Handicap 
Um Ihnen die Teilnahme an unseren Veranstaltungen zu er-
möglichen, bieten wir Assistenztätigkeit an. Bitte setzen Sie sich 
bei Bedarf telefonisch oder per E-Mail mit uns in Verbindung. 

Programmänderungen 
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage  
von Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten. 

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte weiter. 

Organisatorische HinweiseDienstag, 11. März 2025


